Forum gegen Rassismus:
Bundesprogramme gegen Rechtsextremismus sind unverzichtbar

Das „Forum gegen Rassismus“ bekräftigte in seiner Sitzung vom 11. März 2003 die Notwendigkeit der Förderprogramme „CIVITAS“ in den neuen Bundesländern und „entimon“ im Bereich der politischen Jugend- und Erwachsenenbildung. Die Mitglieder des Forums sprachen sich nachdrücklich für deren Erhalt und Weiterführung aus.

Damit reagierte das „Forum gegen Rassismus“ auf die Kritik des Bundesrechnungshofes an Konzeption und Durchführung der Programme. Die Mitglieder des Forums sprachen sich in diesem Zusammenhang grundsätzlich gegen Kritik aus, die auf Abschaffung der Programme zielt, anstatt auf deren Intensivierung. Kraft des im Forum versammelten Sachverstands in Sachen Bekämpfung von Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit, erklärten sie, dass diese dezentral ansetzenden Programme entscheidend zum Klimawandel in zahlreichen Landkreisen und Gemeinden in ganz Deutschland beitragen.

„Die Programme „CIVITAS“ und „entimon“ sind angesichts nach wie vor vorhandener rechtsextremistisch motivierter Straftaten und Gewalt unverzichtbar“, betonten auch die Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister des Innern, Ute Vogt, MdB, sowie die Parlamentarische Staatssekretärin bei der Bundesministerin für Frauen, Senioren, Familien und Jugend, Marieluise Beck, MdB, die beide an der Sitzung des „Forums gegen Rassismus“ teilgenommen haben.

